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KULTUR Tipp!

 
DER GLÖCKNER VON NOTRE DAME
28., 29. UND 30. DEZEMBER | 20/15 UHR
Kulturforum
Mehr unter www.dergloeckner.ch

Die nächste Ausgabe 
erscheint am Freitag, 

12. Januar 2024.

a.info

Stimme
Am «Merci Udo Jürgens!»-Konzert spielt die Tribute- 
Band SahneMixx die grössten Jürgens-Hits im Pentorama. 
Seite 3

Stimmen
Weil immer weniger Stimmberechtigte an der Urne 
abstimmen, werden deren Öffnungszeiten verkürzt.
Seite 5

Stimmung
Mit dem Neujahrsapéro am 1. Januar wird auch die 
erste Monatsattraktion des Jubiläumsjahres eröffnet. 
Seite 4

WERBUNG

Sanitär-Service und Badumbau

TATARENHUT
jetzt aktuell Buffet à discrétion

Hauptstrasse 54 | 8594 Güttingen
+41 71 695 10 10| info@seemoewe.ch

WINTERWALD MIT GLÜHWEIN
…und Mostfondue bis 18 Personen

WEIHNACHTEN
25. + 26. Dezember geöffnet

24. + 27. geschlossen

Kannst du den 
Fall lösen?

Krimi-Spass  
Amriswil

www.krimispass.ch/swiss/amriswil

Service-Telefon:
071 410 05 84 gigerheusi.ch

Ihre Storen-
Spezialisten
Reparaturen, Sto�ersatz,
Montage, Umbau, Smart Home

Frohe Weihnachten und  
einen guten Rutsch!
In eigener Sache Mit der aktuellen Ausgabe hal-
ten Sie das letzte amriswil.info im Jahr 2023 in 
den Händen. Die Stadtverwaltung verabschie-
det sich in eine Weihnachtspause und wünscht 
Ihnen allen besinnliche Weihnachtstage, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und für 2024 viel 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. Die erste 
amriswil.info-Ausgabe im neuen Jahr erscheint 
am Freitag, 12. Januar. Der Inserate-Annahme-
schluss für diese Ausgabe ist am Dienstag, 9. Ja-
nuar, um 14 Uhr. Anzeigen können via Mail an 
inserate@stroebele.ch geschickt werden. Der 
Annahmeschluss für Eingesandte ist ebenfalls 
am 9. Januar, um 18 Uhr. Diese senden Sie bitte 
an redaktion@amriswil.ch. 		       (tas)

Die VSG mitgestalten
Schule Die personelle Zusammensetzung der 
Volksschulbehörde Amriswil-Hefenhofen-
Sommeri verändert sich auf die nächste Le-
gislatur markant. Mehrere langjährige Per-
sönlichkeiten haben sich dazu entschlossen, 
nicht erneut zu kandidieren. Mit bisherigen 
Mitgliedern ist dennoch für Kontinuität in der 
Behördenarbeit gesorgt.

   Mehr auf Seite 7

Security-Einsatz am 
Bahnhof wird verlängert
Sicherheit Die Situation am Amriswiler Bahn-
hof hat sich durch die regelmässigen Patrouil-
len der City Watch Security GmbH entspannt. 
Deshalb hat der Stadtrat nun entschieden, 
nochmals 15'000 Franken in die Sicherheit am 
Bahnhof zu investieren und die Patrouillen-Ein-
sätze bis mindestens Ende März zu verlängern.

   Mehr auf Seite 8

Lohnbesprechung
Verwaltung In der letzten Sitzung des Jahres 
hat der Stadtrat jeweils über die Lohnerhöhun-
gen für die Verwaltungsmitarbeitenden und 
den Stadtpräsidenten zu befinden.

   Mehr auf Seite 8

Bild: tas
Ab dem neuen Jahr gibt es eine Änderung des Amriswiler Friedhofreglements bezüglich Grabgebühren für Auswärtige.

Beerdigt werden, wo das  
Herz zuhause war

Friedhof Wer nicht in Amriswil lebte, aber hier beerdigt werden möchte, muss  
eine Grabgebühr bezahlen. Das war bis anhin so. Ab 2024 wird dies angepasst, 

was vor allem jenen entgegenkommt, die bis zum Tod im Heim gelebt haben.

Der letzte Wunsch von vielen: Dort beer-
digt zu werden, wo sich das Herz zuhau-
se fühlt. Für Menschen, die im Alter oder 
kurz vor dem Ableben nicht mehr in Am-
riswil gelebt haben, ein Wunsch der mög-
lich ist, aber Zusatzkosten bedeutet. Denn 
für auswärts wohnhaft gewesene Verstor-
bene, wird laut Friedhofreglement der 
Stadt Amriswil, eine Grabgebühr erhoben.
Menschen, die in Heimen gelebt haben, 
wurden bis vor Kurzem grundsätzlich 
nicht am Standort des Heimes angemel-

det, so dass der melderechtliche Wohnsitz 
des alten Wohnortes blieb. Bewohnerinnen 
und Bewohner des Alters- und Pflegezent-
rums Amriswil zum Beispiel, die von einer 
anderen Gemeinde zugezogen sind, begrün-
deten hier lediglich einen Wochenaufent-
halt. Zudem blieb für Amriswilerinnen und 
Amriswiler, die in einem Heim ausserhalb 
der Gemeinde leben, Amriswil der melde-
rechtliche Wohnsitz. Auf Wunsch konnten 
diese Menschen also ohne Zusatzgebühr in 
Amriswil bestattet werden. 

Eine teure Änderung
Nun hat jedoch die Handhabung der Anmel-
dung bei einem Heimaufenthalt geändert. Die 
Einwohnerämter des Kantons Thurgau haben 
entschieden, den melderechtlichen Wohnsitz 
vom zivilrechtlichen Wohnsitz zu entflechten 
und den korrekten Wohnsitz auch bei Heim-
bewohnenden zu erfassen. Das heisst, dass 
Heimbewohnerinnen und Heimbewohner 
grundsätzlich dort gemeldet werden, wo sie 
auch im Heim leben. Dies führt nun zu einem  
Problem. 	                | Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung von Seite 1 | 	     Ehemalige Ein-
wohner von Amriswil, die zum Beispiel in 
Egnach oder Romanshorn in einem Heim 
leben und in Amriswil beigesetzt werden 
möchten, müssen so eine Grabgebühr für 
Auswärtige in der Höhe von 750 Franken be-
zahlen. 

Änderung des Friedhofreglements
Die Auswärtigengebühr sorgt in den Ge-
sprächen mit den Trauerfamilien ab und an 
für Diskussionen. Speziell dann, wenn der 
Wegzug oder Heimeintritt noch nicht lan-
ge zurückliegt und der oder die Verstorbe-
ne früher lange in Amriswil gelebt hat. Sol-
che Situationen kommen insbesondere dann 
vor, wenn im fortgeschrittenen Alter ein Auf-

enthalt in einem auswärtigen Heim notwen-
dig wird. Deshalb hat der Stadtrat an seiner 
Sitzung vom 12. Dezember entschieden, das 
Friedhofreglement anzupassen. Zwar ist für 
die Bestattung von Verstorbenen, die zum 
Zeitpunkt des Todes den melderechtlichen 
Wohnsitz nicht in der Stadt Amriswil hatten, 
neben den Bestattungskosten weiterhin eine 
Grabgebühr zu entrichten. Wenn der oder die 
Verstorbene aber mindestens zehn Jahre in 
Amriswil gelebt hat und der Wegzug in eine 
pflegerische Betreuung oder Einrichtung in 
einer anderen Gemeinde weniger als fünf 
Jahre zurückliegt, entfällt diese. Zudem ist 
für Verstorbene aus Gemeinden, die sich am 
Friedhofunterhalt beteiligen, keine Gebühr 
zu entrichten.  		                                    (red) 

Baugesuche
Beim Stadtrat sind folgende Baugesuche eingereicht worden:

Hagenwil
Bauherrschaft: Katholische Kirchgemeinde Hagenwil, Schloss-Strasse 2,  
8580 Hagenwil bei Amriswil
Grundeigentümer: Katholische Kirchgemeinde Hagenwil, Schloss-Strasse 2,  
8580 Hagenwil bei Amriswil
Bauvorhaben: Umbau/Innenrenovation, Teilabbruch und Erstellung Carport mit Terrasse
Bauparzelle: 5596, Hofwiesstrasse 3, 8580 Hagenwil b. Amriswil

Amriswil
Bauherrschaft: Anna Maria und Ernst Schneider, Rainstrasse 17, 8580 Amriswil
Grundeigentümer: Anna Maria und Ernst Schneider, Rainstrasse 17, 8580 Amriswil
Bauvorhaben: Erstellung Autounterstand, Montage Aussen-Wärmepumpe, Korrektur Treppen-
abgang, PROJEKTÄNDERUNG: Abweichung von den bewilligten Abmessungen (bereits ausge-
führt)
Bauparzelle: 1685, Rainstrasse 17, 8580 Amriswil

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Bauverwaltung
Einsprachen: sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich und begründet beim Stadtrat Amriswil 
einzureichen.
Auflagefrist: vom 5. Januar bis 24. Januar 2024

Bauverwaltung
071 414 11 12

Stadt Amriswil

Öffnungszeiten über 
Weihnachten/Neujahr
Die Büros der Stadtverwaltung und der 
Regio Energie Amriswil (REA) sowie des 
Zivilstandsamtes

bleiben von Mittwoch, 27. Dezember 2023, 
bis Dienstag, 2. Januar 2024, geschlossen. 
Ab Mittwoch, 3. Januar, sind wir gerne wieder 
für Sie da.

In dringenden Fällen sind folgende  
Pikettdienste erreichbar: 

•	Bestattungswesen: 079 421 66 05
•	Regio Energie Amriswil (REA) (Strom, Gas, 

Wasser, Wärme, Internet/TV): 079 600 77 90

Der Werkhof bleibt geschlossen.

Öffnungszeiten Regionales
Abfallzentrum Hefenhofen (RAZ)

•	Montag, 25. Dezember: geschlossen
•	Dienstag, 26. Dezember: geschlossen
•	Mittwoch 27. bis Samstag,  

30. Dezember: normale Öffnungszeiten 
•	Montag, 1. Januar 2024: geschlossen
•	Dienstag, 2. Januar 2024: geschlossen

Kehrichtabfuhr über 
die Weihnachts- und 
Neujahrstage
Die Kehrichtabfuhr vom Dienstag,  
26. Dezember 2023 im Gebiet Amriswil 
Bahnlinie Nord sowie Hemmerswil
wird auf den Mittwoch, 27. Dezember 
2023 verschoben.

Die Kehrichtabfuhr vom Dienstag, 2. Janu-
ar 2024, im Gebiet Amriswil Bahnlinie Nord 
sowie Hemmerswil wird auf den Mittwoch, 
3. Januar 2024 verschoben.

Gratis Christbaum- 
Entsorgung
Am Montag, 8. Januar 2024, werden 
 die Christbäume (ohne Schmuck) gratis 
entsorgt. Sie sind bis 7 Uhr gut sichtbar am 
Strassenrand bereitzulegen. In kleineren 
Quartieren sind sie möglichst gesammelt 
auf einer Strassenseite zu deponieren.

Vor und nach dem 8. Januar 2024 müssen 
die Bäume frankiert der ordentlichen  
Kehrichtabfuhr mitgegeben werden. 
Anderes Grüngut wird nicht  
mitgenommen.

Bauverwaltung
071 414 11 12

Der Amriswiler Stadtrat und das ganze 
Stadtpersonal wünschen Ihnen fröhliche 
Weihnachten, alles Gute im Jahr 2024 
und beste Gesundheit.

Stadt Amriswil

•	 Fesil AG, Zihlstrasse 18, 8575 Bürglen TG, 
Gartenbau Bonsai AG, Zihlstrasse 18, 8575 
Bürglen, Winkelelementmauer mit Bep-
flanzung (bereits erstellt), Im Bielacker 23, 
8580 Amriswil, Parz.-Nr. 6668, Vers.-Nr. 
1/3314

•	 F-Lane Immobilien GmbH, Arbonerstrasse 
66a, 8580 Amriswil, Umbau und Anbau 
Wohnhaus mit Gewerbeteil, Erstellung Park-
plätze, Montage Aussen-Wärmepumpe PRO-
JEKTÄNDERUNG: Aussenisolation beste-
hende Fassade, neu 4 anstatt 3 Wohnungen, 
Kirchstrasse 31, 8580 Amriswil, Parz.-Nr. 129, 
Vers.-Nr. 1-454

•	 Fatime und Besnik Sadiku, Hans-Brühlmann-
Strasse 2, 8580 Amriswil, Aufstockung EFH, 
Hans-Brühlmann-Strasse 2, 8580 Amriswil, 
Parz.-Nr. 1851, Vers.-Nr. 1/1062

•	 Thommen AG Amriswil & Staad, Arboner-
strasse 100, 8580 Amriswil, Neubau Reten-
tionsfilterbecken, Anpassung Platzentwässe-
rung Umschlagplatz Ost, Amriswilerstrasse, 
8580 Amriswil, Parz.-Nr. 2760 / 1918, bei 
Vers.-Nr. 1-1060

•	 sure immobilien ag, Bachäckerstrasse 9, 
8582 Dozwil, Abbruch Einfamilienhaus, Neu-
bau von zwei Doppeleinfamilienhäusern mit 
Tiefgarage, Sandackerstrasse 1-1c, 8580 Am-
riswil Parz.-Nr. 6334, Vers.-Nr. 1-1306

Baubewilligungen
An seiner Sitzung vom 12. Dezember 2023 
hat der Stadtrat folgende Baugesuche  
bewilligt:

Amtliche Todesanzeige
Gestorben am 15. Dezember 2023: 
Piazzi-Simeoni, Lina Agnese, 
von Italien, geboren am 26. August 1939, 
wohnhaft gewesen in Amriswil TG.
Die Abdankung findet am Freitag, 22.  
Dezember 2023 um 10 Uhr statt. Besamm-
lung ist in der Katholischen Kirche Amriswil.

Gestorben am 17. Dezember 2023: 
Saccon, Giorgio, von Italien, geboren am 
29. Dezember 1931, wohnhaft gewesen in 
Amriswil TG. Die Abdankung findet im 
engsten Familienkreis statt. 

Gestorben am 19. Dezember 2023: 
Bruggmann-Iseli, Silvia Martha,  
von Degersheim-Magdenau SG, geboren  
am 30. Juli 1928, wohnhaft gewesen in 
Amriswil TG. Die Abdankung findet am Frei-
tag, 29. Dezember 2023, um 14 Uhr statt.  
Besammlung ist beim Friedhof Amriswil.

Stadt Amriswil

Geburten
11. November: Ferreira Sousa, Danny, Sohn 
des Ferreira Sousa, Rui Manuel und der Fer-
reira Sousa, Francesca, von Bischofszell TG, 
geboren in Münsterlingen

17. November: Shala, Isuf, Sohn des Shala, 
Benjamin und der Shala, Merite, von Amris-
wil TG, geboren in Münsterlingen

17. November: Almeida Meneses, José Luis, 
Sohn des Amaral Meneses, André Filipe und 
der Esperanço Almeida, Daiana, von Portu-
gal, geboren in Münsterlingen

22. November: Bruderer, Ida, Tochter des 
Bruderer, Martin und der Schulthess, Eva, 
von Trogen AR, geboren in Münsterlingen

23. November: Ameti, Neyla, Tochter des 
Ameti, Ljeon und der Ameti, Zecije, von  
Serbien, geboren in Münsterlingen

25. November: Ahmedi, Inaja, Tochter des 
Ahmedi, Enis und der Ahmedi, Elmira, von 
Italien, geboren in Münsterlingen

27. November: Hajdari, Ilan, Sohn des  
Hajdari, Ljiridon und der Hajdari, 

 
Florina, von Amriswil TG, geboren  
in Münsterlingen

28. November: Diethelm, Selina, Tochter 
des Diethelm, Manuel und der Diethelm, 
Nadja, von Hefenhofen TG, geboren in 
Münsterlingen

Amriswil by Night
Ortsmuseum Am Dienstag wagten 35 Perso-
nen den nächtlichen Aufstieg auf den Kirch-
turm. Die gute Beleuchtung der Treppen mit 
Taschenlampen wurde dabei sehr geschätzt. 
Belohnt für den Aufstieg auf 53 Meter über 
dem Marktplatz wurden die Besucher mit ei-
ner faszinierenden Aussicht auf das weih-
nachtlich beleuchtete Amriswil. Die nächt-
liche Kirchturmbesteigung fand im Rahmen 
der Stadtführungen des Ortsmuseums statt. 

Kurzzeitig geschlossen
Verwaltung Am Donnerstag, 11. Januar, blei-
ben die Büros der Sozialversicherungsdienste 
infolge Weiterbildung von 8.30 bis 11.30 Uhr ge-
schlossen. Am Nachmittag sind die Mitarbeiten-
den wieder wie gewohnt für die Klienten da. 
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Hochzeit

02.Januar: Salute und Tommaso 
Severini, 8580 Amriswil, Diamantene 
Hochzeit

Geburtstage

22. Dezember: Rosa Deutsch, 
93 Jahre, 8580 Amriswil
23. Dezember: Walter Bösch, 
92 Jahre, 8580 Amriswil
24. Dezember: Bernhard Sennhauser, 
90 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
24. Dezember: Natalia Schwarz, 
95 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
26. Dezember: Berta Deiss, 
95 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
27. Dezember: Elisabeth Kull, 
85 Jahre, 8580 Amriswil
27. Dezember: Walter Heuberger, 
95 Jahre, 8580 Amriswil
29. Dezember: Johann Germann, 
85 Jahre, 8580 Amriswil
30. Dezember: Margrit Bachmann, 
93 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
04. Januar: Helene Kaderli, 
93 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
05. Januar: Thomas Holenstein, 
94 Jahre, 8580 Amriswil
05. Januar: Olga Germann, 
95 Jahre, Alters- und Pflegezentrum, 
8580 Amriswil
07. Januar: Elisabeth Wüthrich, 
80 Jahre, 8580 Amriswil

Weihnachtsgeschichte
Es riecht nach 
Weihnachten
Von Hasli

Der Opa und sein Enkel schauen zum 
geöffneten Fenster hinaus. Es ist De-
zember und schon recht kalt. «Hm, es 
riecht nach Schnee» brummt Opa. «Was 
meinst du, es riecht nach Schnee? Ich 
rieche nichts, ausser dem Rauch, der aus 
dem Kamin des Nachbarn steigt.» – «Tja, 
da muss man eben eine feine Nase ha-
ben, um das Wetter zu riechen.» – «Opa, 
dann bist du ein 'Wetterschmöcker'?» – 
«Oma», schreit der Kleine in die Küche, 
«Oma, weisst du, dass wir einen 'Wet-
terschmöcker' bei uns haben? Der Opa 
mit seiner grossen Nase ist einer, der 
riecht sogar den Schnee!» – «Ich weiss», 
gab Oma zurück, «ich kann das auch.» – 
«Hä?» – «Du kannst das auch», sagte Opa 
zum Kleinen. Wie riecht zum Beispiel der 
Sommer?» – «Nach Sommer eben», gab 
der Junge zurück. «Ja, wenn der Bauer 
Huber die Wiesen mäht, die Sonne ein 
paar Tage scheint, wie wird dann das 
Gras?» – «Heu.» – «Also, dann riechst 
du doch etwas, das Heu. Und wenn die 
Luft nach Heu riecht, dann weiss man, 
es ist Sommer.» – «Ja, und wenn die Bau-
ern güllen, dann kommts regnen, sagt 
mein Papa. «Genau.», sagt Opa. «So hat 
jede Jahreszeit ihren Geruch. Im Herbst 
riecht es nach Obst und im Frühling 
nach den Blüten.» – «Ich rieche nur dann 
etwas, wenn die Oma zu viel Sauerkraut 
gegessen hat. Dann riech ich die Abga-
se.» Beide lachten und amüsierten sich 
weiter über die Duftstoffe in der Luft. 
«Du Opa, kann man Weihnachten auch 
riechen?», fragte der Kleine in ernstem 
Ton. «Sicher. Wie riecht es denn, wenn 
die Oma Weihnachtsguetzli backt?» – 
«Nach Guetzli», gab der Enkel zurück. 
«Ja schon, aber es sind doch verschie-
dene Guetzli und jedes hat seinen eige-
nen Duft», so Opa. Der Kleine kommt ins 
Grübeln. «Opa, jetzt weiss ich, wie du 
das meinst. Meine Lieblingsguetzli sind 
die Zimtsterne, also rieche ich den Zimt. 
Und bei den Chräbeli rieche ich den 
Anis.» – «Genau. Nun weisst du also, wie 
Weihnachten riecht.» – «Ja schon, doch 
was ich nicht riechen kann, ist, was in 
den Geschenken drin ist. Kannst du das 
durchs Papier riechen Opa?» – «Nein», 
seufzt er. Es wurde einige Minuten still. 
Opa sah, dass der Kleine studierte. «Wie 
riecht denn Ostern? Die Eier und die ein-
gepackten Osterhasen kann meine Nase 
nicht riechen.» Opa schloss das Fens-
ter und schlurfte in die Küche, der Klei-
ne hinterher. «Du Opa, heute gibt's Spa-
ghetti mit Sauce zum Nachtessen, ich 
rieche es deutlich.» – «Und ich rieche 
deine schmutzigen Hände, du kleiner 
'Wetterschmöcker', ab ins Badezimmer.» 
Der Kleine stutzte. Der Opa kann wirk-
lich alles riechen, sogar den Schmutz 
auf meinen Händen.» – «Jänu», sinnierte 
er, «ist mir ja egal, Hauptsache, ich rie-
che schon bald Weihnachten!»
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Leben mit Kultur: 
wöchentlich  

einen Einblick in 
das bunte  

Kulturleben in 
Amriswil. 

Keiner beherrschte die Kunst besser, dem 
deutschen Schlager Tiefgang zu verlei-
hen. Keiner stand zugleich so über die-
sem Genre: Udo Jürgens war nahezu 60 
Jahre im Showgeschäft erfolgreich und 
seine Lieder sind längst zum Allgemein-
gut geworden, das für die vielen jungen 
und alten Fans lebendig gehalten werden 
soll. Ob «Griechischer Wein», «Mit 66 Jah-
ren» oder «Ich war noch niemals in New 
York» – in jedem Fall eine echte Heraus-
forderung für die ambitionierte Tribute 
Band SahneMixx. Doch auch eine Auf-
gabe, die für Hubby Scherhag und seine 
Band zur Berufung geworden ist.

Auf musikalisch hohem Niveau
SahneMixx, die von Udo Jürgens noch 
zu Lebzeiten autorisierte Tribute Band, 
schafft mit Respekt vor dem Original 
und grosser Musikalität das fast Unmög-
liche: die scheinbare Rückkehr eines le-
gendären Udo Jürgens Konzerts auf die 
grosse Bühne. Vom ironischen Zucken 
der Augenbrauen über das leicht rot-
zige Stimmtimbre bis hin zum charak-
teristischen Bademantel-Finale – hier 
stimmt jedes Detail. Genau wie Udo Jür-
gens ist SahneMixx stilistisch zwischen 
Schlager, Chanson, Jazz und Popmu-
sik einzuordnen: oszillierend zwischen 
den Genres, aber stets auf musikalisch 
höchstem Niveau.

Wie er «seine» Tribute Band adelte»
SahneMixx blickt mittlerweile auf eine 
fast 15-jährige Erfolgsgeschichte zu-

rück. Inspiriert von der Musik von Udo 
Jürgens gründeten die drei Musiker 
Hubby Scherhag, Achim Brochhausen 
und Micky Koll ihre Tribute-Band. Von 
Anfang an ging es SahneMixx darum, 
sich respektvoll mit dem musikalischen 
Oeuvre des Vorbilds auseinanderzuset-
zen. Deshalb wurde auch das authenti-
sche Orchester ausschliesslich mit Pro-
fi-Musikern besetzt. Die Band nahm auf, 
was Udo Jürgens vorgab: musikalische 
Unterhaltung mit Tiefgang, Texte, die 
auch nach Jahrzehnten noch aktuell 
sind und immer auch eine Nachwirkung 
haben. Udo Jürgens selbst «adelte» die 
Performance von SahneMixx nicht nur 
dadurch, dass er den persönlichen Kon-
takt zur Tribute-Band suchte, sondern 
er nahm auch am Werdegang von Sah-
nemixx Teil. So gratulierte er bspw. zum 
Gewinn des «Rock & Pop Preises 2005». 
Im April 2009 präsentierte SahneMixx 
in SWR4 «Radiogalerie» erstmals auch 
eigene Songs in deutscher Sprache. Das 
Album «Nie zu spät» wurde vollständig 
eigenproduziert. Anlässlich dieses Al-
bums wurde SahneMixx erneut mit dem 
«Deutschen Rock & Pop Preis 2010» ge-
ehrt, und zudem als «Künstler des Jah-
res 2010» ausgezeichnet.                         (red)

Am Samstag, 20. Januar 2024, spielt 
die Tribute Band SahneMixx um 20 
Uhr die grössten Hits von Udo Jür-
gens im Pentorama. Tickets gibt es 
bei www.ticketcorner.ch, Infos unter 
www.NiceTime.ch.

Merci, 
Udo Jürgens!

Musik Die schönsten Lieder des bekannten  
Musikers und Sängers, präsentiert von Sahne-

Mixx im Pentorama in Amriswil.

Wir gratulieren  
den Jubilaren  
zum Geburtstag 
und wünschen  
alles Gute!

Am 20. Januar werden im Pentorama die grössten Udo Jürgens-Hits präsentiert.

Der Glöckner feiert 
grossen Erfolg
Videoblog Ausverkaufte Premiere, lang-
anhaltender Schlussapplaus mit stehen-
den Ovationen und eine herzerwärmen-
de Geschichte für die ganze Familie: «Der 
Glöckner von Notre Dame» durfte mit der 
ersten Aufführung am Mittwoch einen 
riesengrossen Erfolg feiern. Der Video-
blog des Kulturbeauftragten zeigt kurze 
Ausschnitte aus Rexer's aktuellem Win-
tertheater. 

  Mehr Videos auf lebenmitkultur.ch

  Mehr Videos auf Facebook

Bild: pd

Tickets Kategorie 1 sind zum Sonderpreis von CHF 75.00 anstatt 
CHF 97.50 bei der Stadtkanzlei erhältlich. Barzahlung bei Abhoung.

Samstag, 20. Januar 2024 - Pentorama Amriswil

WERBUNG
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Laternenweg
Das 1225 Jahre Jubiläum von Amriswil wird das ganze Jahr hindurch mit zwölf unterschiedlichen  

Aktivitäten, welche jeweils einen Monat lang andauern, gefeiert. Den Auftakt macht der  
Laternenweg im Januar, der mit dem Neujahrsapéro am 1. Januar eröffnet wird.
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Der Laternenweg startet beim Stadthaus 
und verläuft auf einem Rundkurs von etwa 
2km über den Palmensteg und Gizehus 
zum Hellmühliweiher wieder zurück zum 
Ausgangspunkt. Die Laternen wurden von 
der Pfadi Leuefels mit äusserst viel Enga-
gement und Liebe zum Detail kreiert und 
ausgearbeitet. Unterstützt wurden sie da-
bei von Marcel Metzger, Kunstinstallateur 
aus Romanshorn. Der Profi konnte dem 
motivierten Team wertvolle Tipps liefern 
und hat den fleissigen Hobby-Schreinern 
sogar beim Zimmern tatkräftig unter die 
Arme gegriffen. Ebenfalls mit von der Par-
tie ist Jubla Amriswil. Auch sie haben das 
Projekt mit viel Freude angepackt und 
zum Entstehen des wundervollen Later-
nenwegs beigetragen.

Schreinerei Warger als Partner
Insgesamt sind so 60 Laternen entstan-
den, welche im Januar bei guter Wit-
terung täglich von 17 - 20 Uhr den Weg 
leuchten. Zusätzlich sorgen drei mittlere 
und drei grosse Laternen für besondere 
Überraschungsmomente. Es wird sich also 

auf jeden Fall lohnen, diese Kunstwerke in 
den dunklen Abendstunden zu bestaunen. 
Um eine so grosse Anzahl an Laternen von 
Hand zu fertigen, braucht es nicht nur vie-
le fleissige Hände, sondern auch einiges 
an Material und Platz. Mit der Schreiner 
Warger AG hat die Pfadi hierfür einen sehr 
grosszügigen und hilfsbereiten Partner 
für das Projekt gewinnen können. Teilin-
haber Franz Warger und sein Team haben 

die Pfadi nicht nur bei der Planung gross-
artig unterstützt, sie haben auch ihre 
Räumlichkeiten an der Kreuzlingerstras-
se in Amriswil zur Verfügung gestellt. So 
hat sich die Schreinerei im November und 
Dezember in eine wundervolle Laternen-
werkstatt verwandelt. Drei Mal haben die 
Pfadis und die Jubla dort an einem Sams-
tagmorgen fleissig gesägt, geschliffen, 
genagelt, geschnitten und gezimmert.

Herzlich Willkommen am Neujahrsapéro
Eröffnet wird der Laternenweg anlässlich 
des Neujahrsapéros und Eröffnungsevents 
vom 1. Januar 2024 am Amriswil on Ice. Hier-
zu sind alle Amriswilerinnen und Amriswiler 
herzlich eingeladen. Nebst Showeinlagen 
von Eiskunstläuferin Barbara Huber mit Live-
Begleitung von Singer Songwriterin Selina 
Schildknecht, wird Gabriel Macedo, Stadt-
präsident, zum neuen Jahr begrüssen und 
den Laternenweg einweihen. Der Stadtrat, 
das OK 1225 Jahre Amriswil und natürlich 
alle Pfadis und Jublas freuen sich sehr auf 
zahlreiche Gäste, um mit ihnen sowohl auf 
das neue Jahr als auch auf die Eröffnung des 
Laternenwegs anstossen zu können. 

Feine Suppe jeweils am Samstag
Wer den Laternenweg an einem Samstag im 
Januar besucht, wird mit etwas Glück beim 
Palmensteg mit einer feinen Suppe von der 
Pfadi, bzw. Jubla verköstigt. Im Sinne der 
Nachhaltigkeit – welche übrigens für das 
Jubiläumsjahr von zentraler Bedeutung ist 
– sollen eine Tasse und ein Löffel von den 
Besuchern selbst mitgebracht werden.

Marcia Gächter alias Mahal vom Abtei-
lungskomitee der Pfadi Leuefels ist mit 
Eva Schulthess alias Fuchur eine der 
Hauptverantwortlichen für die Umsetzung 
des Laternenwegs. Im Interview erzählt 
sie, wie sie die Herstellung in Zusammen-
arbeit mit den Kindern und Franz Warger 
empfunden hat. 

Marcia, wieso macht die Pfadi beim 
Jubiläumsjahr mit?
Die Pfadi Leuefels wurde von der Stadt 
Amriswil angefragt, ob sie fürs Jubiläum 
im Januar einen Laternenweg gestalten 
möchte. Uns hat die Idee, gemeinsam et-
was für die ganze Bevölkerung zu gestal-
ten, angesprochen. Es gefällt uns, wenn 
man im kalten Januar die Leute vom Sofa 
weglocken und ihnen zeigen kann, dass es 
draussen in der Natur etwas Schöneres 
gibt. Auch freuen wir uns über hoffentlich 
viele wertvolle Begegnungen. 

Brauchte es viel Überzeugungsarbeit, die 
Kinder und auch die Leiter zum Mitma-
chen zu begeistern?
Nein. In der Pfadi gibt es viele motivierte 
Kinder und Jugendliche, die gerne an so 
einem Projekt mitarbeiten.

Von wem kam die Idee mit den Laternen?
Für uns war von Anfang 

an klar, dass 
es keine 

ge-

wöhnlichen Laternen sein sollen. Das OK 
1225 Jahre Amriswil hat uns die Kontakt-
daten von Marcel Metzger gegeben. Wir 
konnten uns bei einem Treffen beim Hell-
mühliweiher mit ihm über unsere Ideen 
und Vorstellungen austauschen. Er hat 
uns dann zwei Skizzen mit möglichen La-
ternen zukommen lassen. Uns hat die Kris-
tallform der Laternen sehr angesprochen 
und so haben wir uns entschieden, diese 
Idee zu verfolgen. 

Welche Vorgaben habt ihr erhalten?
Die Vorgabe war, einen Laternenweg zu 
beleuchten, der im Januar jeden Abend 
leuchten soll. Zudem gab es einen unge-
fähren Budgetrahmen, der jedoch nach 
dem Einreichen des Konzepts grosszügig 
erhöht wurde. Bezüglich Ausgestaltung, 
etc. hatten wir dann freie Hand. 

Wie viele solcher Laternen habt ihr 
hergestellt?
60 kleine Laternen (80cm Höhe)
3 mittlere Laternen (1.6m Höhe)
3 grosse Laternen (2.4 m Höhe)

Wie kam die Zusammenarbeit mit der 
Schreinerei Warger zustande?
Da die Form relativ komplex ist und unse-
re Fähigkeiten überstieg, haben wir einen 
Fachmann gesucht. Eva Schulthess alias Fu-
chur hat schon öfters mit Franz Warger zu-
sammengearbeitet und ihn angefragt. Und 
er hat uns glücklicherweise sofort zugesagt. 

Wie war es, mit so vielen Kindern in einer 
Schreinerei zu werken?
Es war ein tolles Erlebnis. Franz Warger 
hat viel Vorarbeit geleistet, für uns in der 

Schreinerei mehrere Arbeitsplätze ein-
gerichtet und uns mit seinem Fachwissen 
gut begleitet. Die ersten beiden Stunden 
haben sich die Jugendlichen und die Er-
wachsenen eingearbeitet, danach kamen 
jeweils die Kinder dazu. Die gute Laune 
untereinander war ansteckend und wir 
sind gut vorwärtsgekommen. 

Habt ihr dies in Form der «normalen» 
Pfadiübungen gemacht?
Für die meisten von uns war es das erste 
Mal, dass wir in einer Schreinerei arbei-
ten durften. Wir haben dies Anstelle einer 
normalen Pfadiaktivität gemacht. 

Wie wird der Laternenweg Anfang Januar 
eröffnet? Und was können die Leute dann 
während dem ganzen Januar erleben?
Die Eröffnung im Januar plant das OK. So-
viel ich weiss, wird es eine Eiskunstlauf-
show mit Livemusik geben. Jeden Abend 
wird der Laternenweg zwischen 17 und 20 
Uhr beleuchtet sein. Und mit etwas Glück 
und offenen Augen wird man auch die eine 
oder andere Überraschung erleben. 

Werden in den Laternen echte 
Kerzen brennen? Wer wird diese 
jeden Abend anzünden?
In den kleinen Laternen werden echte 
Kerzen brennen. Die mittleren und gros-
sen werden mit LED-Streifen beleuchtet. 
Jeden Abend werden einige Personen von 
der Pfadi oder Jubla die Kerzen anzünden. 

Das Wichtigste
in Kürze

Der Laternenweg ist bei gut
er Witterung jeden Abend 
von 17 – 20 Uhr beleuchtet.
 
Samstags gibt es, solange 
der Vorrat reicht, beim Palmen-
steg eine feine Suppe. Tasse 
und Löffel für die Suppe 
sind selbst mitzubringen.

Eröffnung
Amriswil on Ice

16 Uhr Neujahrsansprache von 
Stadtpräsident Gabriel Macedo 
mit Showeinlage von Eiskunst-
läuferin Barbara Huber, live be-
gleitet von Singer Songwriterin 
Selina Schildknecht

16.30 Uhr Neujahrsapéro 

17 Uhr Eröffnung Laternenweg

66 Laternen eröffnen im Januar das Jubiläumsjahr in Amriswil
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Das Abstimmen an der Urne wird unbeliebter
Politik Weil immer weniger Stimmberechtigte die Abstimmungsunterlagen an der Urne einwerfen, hat der 

Stadtrat auf Wunsch des Wahlbüros entschieden, die Öffnungszeiten der Urne anzupassen. Ab Juni wird  
diese demnach nur noch am Sonntag, von 10 bis 11.30 Uhr, geöffnet sein. Freitags und samstags bleibt sie zu.

Die grosse Mehrheit der Stimmberechtig-
ten gibt bei Wahlen und Abstimmungen die 
Stimme heute brieflich ab. In Amriswil sind 
dies mittlerweile rund 95 Prozent jener Perso-
nen, die sich an den Urnengängen beteiligen. 
Entsprechend tief ist die Anzahl von Stimm-
berechtigten geworden, die noch persönlich 
an der Urne erscheinen. Weil mit der Beliebt-
heit der brieflichen Stimmabgabe die Arbeit 
der Urnenoffizianten abgenommen hat und 
kaum noch Personen an der Urne erschienen 
sind, hat der Stadtrat die ehemals bestehen-
den Urnenstandorte in Räuchlisberg, Hagen-
wil, Oberaach, Biessenhofen und Schochers-
wil schon 2016 aufgehoben und die heute noch 
geltenden Urnenöffnungszeiten eingeführt. 
Diese sind an den Abstimmungswochenenden 
jeweils freitags von 17.30 bis 19 Uhr, am Sams-
tag von 10.30 bis 11.30 Uhr und am eigentli-
chen Abstimmungssonntag von 10 bis 11.30 
Uhr. In der Zwischenzeit hat sich das Verhält-
nis zwischen den brieflich und den an der Urne 
abgegebenen Stimmen weiter in Richtung der 
brieflichen Stimmabgabe verschoben. Ein 
Tiefpunkt wurde am Abstimmungswochen-
ende vom 26. November 2023 erreicht, als am 
Freitag nur gerade fünf und am Samstag gar 
nur drei Personen an der Urne erschienen. 

Neue Urnenöffnungszeiten ab Juni
Gemäss einer von der Stadtkanzlei durch-
geführten Statistik, erscheinen heutzutage 
am Freitagabend und Samstagvormittag im 
Durchschnitt nicht einmal mehr 20 Personen 
an der Urne. Häufig ist es gar so, dass Stimm-
berechtigte während den Urnenöffnungszeiten 
am Eingang des Stadthauses vorbeilaufen und 
ihre Stimme in den Briefkasten werfen. Die Prä-
senz an der Abstimmungsurne ist deshalb für 
die Mitglieder des Wahlbüros zu einer eher un-
dankbaren Aufgabe geworden. Aus Sicht des 
Wahlbüros entsprechen die Urnenöffnungs-
zeiten am Freitag und Samstag daher keinem 
Bedürfnis mehr. Das Gesetz schreibt vor, dass 

die Urnen für die Stimmabgabe am Abstim-
mungstag während mindestens einer halben 
Stunde offen zu halten sind und spätestens 
um 11.30 Uhr geschlossen werden. Der Am-
riswiler Stadtrat sieht ebenfalls Handlungsbe-
darf und kommt dem Anliegen nach. An sei-
ner Sitzung vom 12. Dezember hat er deshalb 
entschieden, dass die Urnenöffnungszeiten ab 
dem Abstimmungstermin vom 9. Juni 2024 re-
duziert werden. Demnach ist die Urne im Stadt-
haus ab dann jeweils nur noch am eigentli-
chen Abstimmungssonntag von 10 bis 11.30 
Uhr geöffnet. Weil durch die veränderten Ur-
nenöffnungszeiten die Stimmrechtsausweise 
der Politischen Gemeinde und der Schul- und 

Kirchgemeinden angepasst werden müssen, 
wäre eine Änderung für den Urnengang vom 
3. März 2024 bereits zu spät. Mit Start am eidg. 
Abstimmungstermin vom 9. Juni 2024 haben 
nun alle Gemeinden genügend Vorlaufzeit, um 
ihre Stimmrechtsausweise anzupassen.

Weitere Möglichkeit geplant
Weiterhin gleich bleibt die Möglichkeit der 
brieflichen Stimmabgabe, die jeweils ab der 
Zustellung des Stimmmaterials möglich ist. 
Gleiches gilt in Amriswil auch für die vor-
zeitige Stimmabgabe, welche aber nur noch 
ganz vereinzelt genutzt wird. Den Stimmbe-
rechtigten stehen somit zwischen maximal 
vier und minimal drei Wochen für die Abga-
be der Stimme zur Verfügung. Mit der abseh-
baren elektronischen Stimmabgabe dürfte 
in den nächsten Jahren zudem eine weitere 
Möglichkeit des Wahlgangs eingeführt wer-
den. Dies wird dann wiederum eine Verschie-
bung von der brieflichen zur elektronischen 
Stimmabgabe mit sich bringen, mit Sicher-
heit aber nicht zu einem «Comeback» der 
persönlichen Stimmabgabe an der Urne füh-
ren. Im Gegenteil. Die persönliche Stimmab-
gabe an der Urne dürfte je länger, je mehr zu 
einem «Auslaufmodell» werden.                    (red)

Fenchelcrémesuppe mit Kräutercroutons 
***

Schweinsgeschnetzelte Zürcher Art
Rösti

Bohnen 
Rüebli

***

VEGI / Wochenhit
Käse Hörnli mit Brösel, Apfelstückli-Kompott

Rüebli Cremesuppe mit Dörraprikosen 
***

Poulet Rollbraten, Rosmarinjus
Polenta mit Mascarpone 

Federkohl
Blumenkohl mit Brösel

*** 

VEGI / Wochenhit
Sacchetti al tartufo (Teigsäckli mit Trüffel-Ricotta-Füllung) an 

Frischkäsesauce

Rinder-Kraftbrühe mit Flädli
***

Kalbsragout «Marengo»
Kroketten

Broccoli mit gerösteten Mandeln
Safran-Kohlrabi 

***

VEGI / Wochenhit
Käse Hörnli mit Brösel, Apfelstückli-Kompott

WERBUNG

Die Urne im Stadthaus wird ab Juni 2024 nur noch am Abstimmungssonntag geöffnet sein.
Bild: pd
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Wo du hingehst, 
da will ich auch hingehen. 
Rut 1,16

Nach einem reichen Leben, das von vielen 
Freundschaften und mancherlei Heraus- 
for derungen geprägt war, konnte Lina  
im Kreise ihrer Töchter sanft einschlafen.

Dove andrai tu  
andrò anch’io.
Rut 1,16

Dopo una vita ricca, caratterizzata  
di profonde amicizie e numerose sfide, 
Lina ha potuto addormentarsi  
dolcemente circondata dalle sue figlie.

Lina Piazzi Simeoni
26.08.1939 – 15.12.2023

Zanna Sitzmann Piazzi
Tina Piazzi & Stefan M. Seydel
Lisa Seydel & Giulio Wenner
mit Lui Elio 

Wir verabschieden uns von unserer Mutter, Grossmutter, Ur- 
grossmutter und Freundin am Freitag, 22. Dezember 2023, 10 Uhr,  
in der katholischen Kirche Amriswil, mit anschliessender  
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Wir danken 
• Bruder Martin vom Kloster Disentis für die Begleitung unserer Familie  

bei unseren Verabschiedungen. 
• Pfarrer Beat Muntwyler für die Segnungen von Lina in ihren letzten Jahren.
• den Familien Bortoluzzi, Pojer, Wagner für die liebevolle Aufnahme  

und Begleitung.
• den vielen Freundinnen, wie Dora, Fiorenza, Sonja und viele mehr.
• Frau Ursula Knellwolf und ihrem Team, Betreutes Wohnen Amriswil
• Frau Aline Berlinger, Spitex Oberthurgau, für die achtsame Begleitung.
• dem ganzen Team des Wohnbereichs 1, des Alters- und Pflege zentrums  

Amriswil für die aufmerksame Ermöglichung eines guten Abschieds.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an die segensreiche Arbeit  
von Bruder Franz im Kloster Disentis in der Begleitung von Kranken  
und Sterbenden auf der Suche nach einem guten Tod: Banca Raiffeisen Cadi,  
7180 Disentis, IBAN CH88 8080 8002 4838 9139 1

 
 

 
Als Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri fördern und begleiten wir rund 2000 
Schülerinnen und Schüler. Sie betreibt insgesamt 12 Schulstandorte mit über 30 Liegenschaften. 
 
Technischer und baulicher Unterhalt, Sanierungen sowie Schulraumerweiterungen nehmen einen 
wichtigen Stellenwert ein. Der Bereich Liegenschaften ist verantwortlich für Neubauten, Sanierungen 
und Unterhaltsarbeiten über alle Projektphasen hinweg. 
 
Zur Unterstützung der Leitung Liegenschaften haben wir per sofort oder nach Vereinbarung eine 
abwechslungsreiche Stelle zu besetzen: 
 

Sachbearbeitung / Projektleitung Liegenschaften 
80 - 100 % 
 
Sie haben Interesse an einer abwechslungsreichen Tätigkeit in einem spannenden Umfeld? 
 
Ihre Hauptaufgaben: 

 Selbständige Projektleitung von intern geführten Bauprojekten über alle Phasen 
 Organisation des baulichen Unterhalts in Zusammenarbeit mit den Hauswartungen 
 Unterstützung der Leitung Liegenschaften bei der Unterhalts- und Budgetplanung 
 Mitarbeit bei Bauprojekten mit externen Planenden 
 Gebäudebewirtschaftung und Immobilienbuchhaltung 
 Sekretariat Liegenschaftskommission, Protokollführung und Nachbearbeitung 
 Sicherheitsbeauftragte/r der Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri 

 
Sie bringen mit: 

 Abgeschlossene Ausbildung im Bauhaupt- oder Baunebengewerbe, 
Immobilienbewirtschaftung oder Hauswartung 

 Kaufmännische Kenntnisse und Kenntnisse des öffentlichen Beschaffungswesens 
 Selbständige, zuverlässige und effiziente Arbeitsweise 
 Kontaktfreudigkeit, Flexibilität, Organisationstalent und Selbstmanagement 
 Stilsichere Anwendung der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
 Gute PC-Kenntnisse (Microsoft 365) 
 Bereitschaft zur Weiterbildung 

 
Wir bieten Ihnen: 

 Eine herausfordernde Aufgabe an einem attraktiven Arbeitsort 
 Eigenverantwortliches und selbständiges Arbeiten in einem kleinen Team 
 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen gemäss kantonalen Vorgaben, flexible Arbeitszeiten 
 Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Wir freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto und den üblichen Unterlagen. 
Diese senden Sie bitte an kilian.moser@schuleamriswil.ch (ein Dokument). 
 
Bei Fragen zur ausgeschriebenen Stelle erteilt Ihnen Kilian Moser, Leiter Liegenschaften, gerne 
weitere Auskünfte, kilian.moser@schuleamriswil.ch oder 058 / 346 14 18. 
 
Weitere Informationen zur Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri finden Sie unter 
www.schuleamriswil.ch 

Weihnachts- und Neujahrsgrüsse

Jahresausklang in Amriswil
Weihnachts- und Neujahrsgrüsse

Jahresausklang in AmriswilJahresausklang in Amriswil
Weihnachts- und Neujahrsgrüsse

Fleischmann Immobilien AG
Telefon 071 446 50 50    info@fleischmann.ch    www.fleischmann.ch

Frohe Festtage und alles Gute im Neuen Jahr!
Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Gerne unterstützen wir Sie 
auch im 2024 beim Erwerb oder Verkauf Ihrer Liegenschaft.

Ihr Fleischmann Team

Herzlichen Dank
an unsere Kunden für das  
geschenkte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage 
und alles Gute im neuen Jahr!
Ihr Küwatech-Team

Elektroinstallationen/Haushaltgeräte
Telefon 071 463 22 22
www.kuewatech.ch

Frohe Weihnachten

TRAUERANZEIGE
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Interessiert an der Weiterentwicklung  
der Volksschule?

VSG Die personelle Zusammensetzung der Volksschulbehörde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri verändert sich 
auf die nächste Legislatur markant. Mehrere langjährige Persönlichkeiten haben sich dazu entschlossen, nicht 

erneut zu kandidieren. Mit bisherigen Mitgliedern ist dennoch für Kontinuität in der Behördenarbeit gesorgt.

Michael Stäheli-Engel kandidiert als aktueller Schulpräsident 
für eine weitere Legislaturperiode. Die ersten vier Jahre im Amt 
waren geprägt von einschneidenden personellen Wechseln in 
der Schulverwaltung. Es ist ihm wichtig, für Stabilität in der Ver-
waltung und auf Führungsebene zu sorgen und angestossene 
Entwicklungsprozesse konsequent voranzutreiben.

Mit der Erfahrung aus acht Jahren Schulbehörde stellt sich Re-
nate Koch für eine dritte Legislatur zur Verfügung. In ihrer Ver-
antwortung lagen unter anderem die schulischen Zusatzange-
bote wie die Jugendmusikschule JMSA. Ausserdem vertritt sie 
die Anliegen der Schule in der Arbeitsgruppe „Projekt Hallen-
bad“. Bei einer Wiederwahl will sie den Fokus auf die Stärkung 
des dualen Bildungssystems legen, weil sie in der familiären 
Landtechnik-Firma spürt, wie sich der Fachkräftemangel im 
KMU-Alltag auswirkt. Renate Koch tritt 2024 auch bei den Thur-
gauer Grossratswahlen an. Falls ihr der Sprung in das Kantons-
parlament gelingt, würde sie auf eine Wiederwahl als Behörden-
mitglied verzichten.

Sascha Angehrn stellt sich nach einer Legislatur für weitere vier 
Jahre zur Verfügung. Mit seinem beruflichen Hintergrund als 
Schulleiter und ehemaliger Lehrer trägt er viel dazu bei, die Ar-
beit der Schulbehörde effizient zu gestalten. Sein Bezug zum Ar-
beitsalltag der Lehrerschaft und die Erfahrungen der letzten vier 
Jahre sind im Gremium hilfreich. Als Präsident der ICT-Kommissi-
on professionalisierte er die Informations- und Kommunikations-
Strukturen und setzte die Ausstattung aller Schüler mit Laptops 
ab der 5. Klasse zügig um. Er ist motiviert, die Zukunft der Volks-
schulgemeinde weiterhin aktiv mitzugestalten.

Nach insgesamt 10 Jahren in der Schulbehörde hat sich Silvia 
Brunner zum Rücktritt entschieden. Persönliche Gründe haben 
zum Entschluss geführt, nicht mehr zu kandidieren. Die beruf-
liche Veränderung lässt ein weiteres Engagement leider nicht 
mehr zu. Die Arbeit als Mitglied der Schulbehörde in den letzten 
Jahren war spannend, bereichernd und machte sehr viel Freude.

Nach zwölf Jahren Engagement in der Schulbehörde hat sich 
Severin Gutjahr-Preisig entschieden, nicht für eine Wieder-
wahl zu kandidieren. Die Arbeit als Behördenmitglied war sehr 
spannend, bereichernd und machte ihm grosse Freude; zu Be-
ginn als Leiter der Kommission Informatik und seit 2015 als Prä-
sident der Finanzkommission. Die Zeit an den Abenden und an 
den Wochenenden im Dienst der Allgemeinheit wurde durch 
die Geburt seines Sohns immer knapper und auch die berufli-
chen Aufgaben im Familienunternehmen nahmen laufend zu. 
Entsprechend freut er sich, neuen Kräften in der Schulbehörde 
Platz zu machen. Die aktuelle finanzielle und personelle Stabili-
tät ist ein guter Zeitpunkt für den Rücktritt.

Nach zwölf Jahren Engagement hat sich Melanie Lüthi zum 
Rücktritt entschieden. Die Arbeit als Mitglied der Schulbehör-
de in den letzten Jahren war spannend, bereichernd und be-
reitete ihr viel Freude. Für Melanie Lüthi ist es nun an der Zeit, 
sich neu zu orientieren und neue Herausforderungen anzuneh-
men. Die aktuelle Stabilität in der Schulverwaltung und auf Füh-
rungsebene sind gute Voraussetzungen, um neuen Kräften in 
der Schulbehörde Platz zu machen. Sie wünscht allen Kollegen 
sowie der gesamten VSG weiterhin eine konstruktive und posi-
tive Zusammenarbeit zum Wohle der Schülerinnen und Schüler.

Nach vier Legislaturen VSG und einer Amtsdauer PSG Hefen-
hofen, tritt Samuel Oberholzer für eine Wiederwahl nicht mehr 
an. Die Arbeit für die Schule, insbesondere im Bereich der Lie-
genschaften, erforderte viel Einsatz. Nach einer intensiven Zeit 
mit einer kontinuierlichen Erneuerung der Behörde, gibt er die 
Verantwortung gerne an die nächste Generation weiter.

David Stucki kandidiert nach einer Amtsdauer von vier Jahren 
für eine weitere Legislaturperiode in der Schulbehörde. Es ist 
ihm ein Anliegen, nach dem Rücktritt von mehreren langjäh-
rigen Behördemitgliedern Stabilität und Kontinuität sicher zu 
stellen und einen geschmeidigen Übergang in die nächste Le-
gislaturperiode zu gewährleisten. In seiner ersten Amtsdauer 
gewann er einen guten Einblick in die Themen und Abläufe der 
Volksschulgemeinde. Diese Erfahrung bringt er in die nächs-
te Amtszeit mit und unterstützt die bisher begleiteten Projekte 
weiterhin. Er hat grosses Interesse, die neu geschaffenen Res-
sorts Freizeit und Sport oder Schulergänzende Betreuung (SEB) 
aktiv mitzugestalten. 

Nach acht Jahren Engagement in der VSG Amriswil-Hefen-
hofen-Sommeri hat sich Cornelia Kuster zum Rücktritt ent-
schieden. Eine berufliche Neuorientierung, einhergehend 
mit einem deutlich höheren Arbeitspensum, hat sie zu die-
sem Schritt bewogen. Die facettenreiche Arbeit als Behörden-
mitglied in einem wertschätzenden Arbeitsumfeld war span-
nend, herausfordernd und ausserordentlich bereichernd. Die 
Konstanz und Stabilität auf Führungsebene lässt es aus ihrer 
Sicht zu, um neuen Mitgliedern die Möglichkeit zu geben, in 
der Schulbehörde mitzuwirken.

Die Zusammenarbeit der Behörde war trotz grossen Herausforderungen in den vergangenen Jahren geprägt von einem sachlichen, offenen und konstruktiven Dialog. Gemeinsam sorgte 
die Behörde für möglichst gute Rahmenbedingungen in den Schulen und für einen effektiven Einsatz vorhandener Ressourcen. Die Volksschulgemeinde dankt den Behördemitgliedern 
für das grosse Engagement während ihrer Amtsdauer. Aufgrund der anstehenden Wechsel in der Volksschulbehörde sind Kandidatinnen und Kandidaten mit Kompetenzen in den Arbeits-
feldern Recht, Bauplanung, Liegenschaften, Kommunikation, Informatik, Finanzen, Frühe Förderung, KMU, Gewerbe, Industrie und/oder Berufsbildung gesucht. Ortsansässige politische 
Parteien sind gebeten, für die Wahlen 2025 geeignete Personen zu finden und für eine Kandidatur zu nominieren. Wahlvorschläge sind bis Dezember 2024 auf der Schulverwaltung einzu-
reichen. Bei Fragen zu den Wahlen oder zu einer allfälligen Kandidatur nimmt sich der Schulpräsident Michael Stäheli-Engel gerne Zeit für ein persönliches Gespräch.     		         (red)
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Stadtrat beschliesst Teuerungsausgleich von 1.4 Prozent
Verwaltung In der letzten Sitzung des Jah-
res hat der Stadtrat jeweils über die Lohner-
höhungen für die Verwaltungsmitarbeiten-
den und den Stadtpräsidenten zu befinden.

Bei der Beratung des Budgets für das Jahr 
2024 hat der Stadtrat im August dieses Jah-
res 0.0 Prozent für die generelle Lohner-
höhung (Teuerungsausgleich) sowie 0.6 
Prozent für individuelle Lohnerhöhungen 
budgetiert. Dieser Betrag kann in den ein-
zelnen Verwaltungsbereichen für Lohnerhö-
hungen verwendet werden. Von den indivi-
duellen Lohnerhöhungen werden vor allem 
jene Personen profitieren, welche gute Leis-
tungen erbringen und deren Löhne im inter-
nen und externen Vergleich noch Raum für 
Lohnerhöhungen offenlassen. In der letz-
ten Sitzung vor dem Jahreswechsel musste 
der Stadtrat schliesslich den definitiven Ent-
scheid über die Erhöhung der Lohnsumme 
sowie den Lohn des Stadtpräsidenten Gab-
riel Macedo fällen. 

Konkurrenzfähige Löhne
Schon seit der Einführung des in Kraft ste-
henden Lohnreglements im Jahr 2004 hat 
die Behörde nicht mehr über Einzellöhne zu 

diskutieren. Deren Festsetzung obliegt dem 
Stadtpräsidenten (Geschäftsleitung) und 
der Geschäftsleitung (übriges Personal). Der 
Stadtrat hat aber über den Umfang der Er-
höhung der Gesamtlohnsumme zu entschei-
den. Dabei sind insbesondere jene Werte 
festzulegen, um welche die Lohnsumme für 
den Ausgleich der Teuerung bzw. für indi-
viduelle Lohnerhöhungen angehoben wird. 
Massgebend für die Besoldungsanpassun-
gen sind die Finanzlage der Politischen Ge-
meinde, die allgemeine Lohnentwicklung in 
den öffentlichen Verwaltungen und in der 
Privatwirtschaft, die Wettbewerbsfähigkeit 

der Stadtverwaltung auf dem Arbeitsmarkt 
sowie die Teuerungsentwicklung. Die Löhne 
der Stadtverwaltung Amriswil sind grund-
sätzlich als konkurrenzfähig zu bezeich-
nen. Der volle und reglementarisch vorge-
schriebene Teuerungsausgleich muss aber 
gewährt werden, um in Zeiten des Fachkräf-
temangels nicht Personal an andere Gemein-
den oder an Unternehmen der Privatwirt-
schaft zu verlieren. 

Teuerungsausgleich von 1.4 Prozent
Für den Teuerungsausgleich ist gemäss 
Lohnreglement der Landesindex der Kon-

sumentenpreise, Stand Ende November, 
heranzuziehen. Vom Grundsatz des vollen 
Teuerungsausgleichs kann der Stadtrat nur 
abweichen, wenn es die allgemeine Lohn-
entwicklung, die Finanzlage der Politischen 
Gemeinde oder die gesamtwirtschaftlichen 
Interessen erfordern. Derartige Gründe sind 
momentan jedoch nicht erkennbar. Die seit 
Ende November 2022 aufgelaufene Teue-
rung beträgt gemäss dem Teuerungsrech-
ner 1.4 Prozent. Die jährliche Anpassung der 
Lohntabelle um die ausgerichtete Teuerung 
ermöglicht es zudem, dass alle Angestell-
ten von der generellen Lohnerhöhung (Teu-
erungsausgleich) profitieren können. Der 
Stadtrat hat deshalb schon zu einem frühe-
ren Zeitpunkt beschlossen, die Lohnbänder 
jeweils automatisch um die gewährte Teue-
rung anzupassen. An der Stadtratssitzung 
vom 12. Dezember wurde entschieden, für 
das Jahr 2024 eine generelle Lohnerhöhung 
(Teuerungsausgleich) von 1.4 Prozent aus-
zurichten. Für individuelle Lohnerhöhungen 
werden zudem Gelder im budgetierten Um-
fang von 0.6 Prozent der Lohnsumme frei-
gegeben und der Jahreslohn des Stadtprä-
sidenten wird um die Teuerungszulage von 
1.4 Prozent erhöht. 		                  (red)

Security-Einsatz am Bahnhof wird 
um drei Monate verlängert

Sicherheit Die Situation am Amriswiler Bahnhof hat sich durch die regelmässigen Patrouillen der City  
Watch Security GmbH entspannt. Deshalb hat der Stadtrat nun entschieden, nochmals 15'000 Franken in  

die Sicherheit am Bahnhof zu investieren und die Patrouillen-Einsätze bis mindestens Ende März zu verlängern.

Aufgrund der Vorfälle am Bahnhof Amriswil 
und des angeschlagenen Sicherheitsempfin-
dens der Bevölkerung, hat der Stadtrat vor 
rund zwei Monaten die City Watch Securi-
ty GmbH mit Kontrollen beauftragt und da-
für ein Kostendach von 15'000 Franken be-
willigt. Dieser Auftrag gilt vorerst bis Ende 
Dezember 2023. Mitte November fand im 
Stadthaus ein Treffen mit allen am Bahnhof 
Amriswil involvierten Sicherheitsorganisa-
tionen statt. Anwesend waren Vertretungen 
der Kantonspolizei, der Transportpolizei, der 
Transsicura, City Watch Security GmbH so-
wie der Stadtverwaltung. 

Viermal mehr Delikte als 2022
Am Round-Table mit allen Beteiligten erläu-
terte die SBB-Transportpolizei ihre eigenen 
Erfahrungen und Einschätzungen der Situ-
ation am Amriswiler Bahnhof. Demnach ha-
ben sich in den ersten zehn Monaten des 
Jahres 2023 beim Bahnhof Amriswil bereits 
knapp viermal mehr Delikte als im Jahr zu-
vor ereignet. Rund die Hälfte der registrier-
ten Vorfälle betreffen Verstösse gegen die 
Hausordnung sowie Meldungen im Bereich 
der Betriebslage. Zudem, erklärte die Trans-
portpolizei, seien im Jahr 2022 viermal mehr 
Strafanzeigen im Bahnumfeld registriert 
worden als im Jahr zuvor. Auch für das lau-
fende Jahr liege bereits jetzt eine Zunahme 
von 27 Prozent vor. Vermögensdelikte ma-
chen heuer 74 Prozent aller Strafanzeigen 
im Bahnumfeld aus. Zudem sind sie im Ver-
gleich zum Vorjahr um einen Viertel ange-
stiegen. Den stärksten Anstieg verzeichnen 
die Betäubungsmitteldelikte. Hier wurden 
bereits jetzt siebenmal mehr Strafanzeigen 

registriert als noch im Jahr 2022. Das Sicher-
heitsempfinden der Reisenden am Bahnhof 
Amriswil hat laut SBB seit 2021 kontinuier-
lich abgenommen. Eine ähnliche Entwick-
lung durchläuft auch das Sicherheitsempfin-
den im übrigen öffentlichen Raum. 

Abnahme von Personengruppierungen
Die regelmässigen Patrouillen der vom Stadt-
rat beauftragten City Watch Security GmbH 
hatten einen positiven Einfluss auf die Situ-
ation und das damit ausgestrahlte Signal an 

die Bevölkerung war wichtig. Zudem funktio-
niert die Zusammenarbeit unter den involvier-
ten Organisationen gut. Gemäss den Angaben 
von Transsicura, des Securitypersonals der 
SBB, stammen die meisten Problempersonen 
aus dem nordafrikanischen Raum. Aus Sicht 
der Transportpolizei ist zudem auffallend, 
dass sich viele Personen aus den Asylzent-
ren Altstätten und Kreuzlingen beim Bahnhof 
Amriswil aufhalten. Gegen dieses Phänomen 
hilft laut Angaben der Transportpolizei nur 
ein anhaltender Kontrolldruck. Seit der Auf-

nahme der Patrouillentätigkeit ist eine deut-
liche Abnahme der Personengruppierungen 
beim Bahnhof Amriswil festzustellen. Und 
auch wenn die Gewährleistung der Sicherheit 
grundsätzlich eine Aufgabe der Kantonspoli-
zei ist und der Einsatz der City Watch Securi-
ty AG hohe Kosten auslöst, erscheint es dem 
Stadtrat zum heutigen Zeitpunkt notwendig, 
die Kontrollen weiterzuführen. Zudem findet 
Mitte Januar 2024 ein Gespräch mit einer Ver-
tretung der Peregrina Stiftung statt, um die 
Problematik zu besprechen.

15'000 Franken für mehr Sicherheit
Die Offerte der City Watch Security AG vom 
19. Oktober 2023 sieht bei täglichen Patrouil-
len, jeweils während vier Stunden, Kosten von 
3'000 Franken pro Woche vor. Umgerechnet 
auf ein halbes Jahr wären dies 78'000 Fran-
ken. Tägliche Kontrollen hat der Stadtrat nicht 
für notwendig erachtet, zumal ja auch noch 
andere Sicherheitsorganisationen im Einsatz 
sind, Absprachen vorgenommen werden und 
nicht alle Wochentage gleich problematisch 
sind. Für die beiden Monate November und 
Dezember 2023 hat der Stadtrat deshalb ein 
Kostendach von 15'000 Franken festgelegt. 
Eine analoge Regelung für die Monate Janu-
ar bis Juni 2024 würde demnach Kosten von 
45'000 Franken auslösen. An seiner Sitzung 
vom 12. Dezember hat der Stadtrat entschie-
den, die Einsätze erstmals für drei weite-
re Monate, also bis Ende März 2024, fortzu-
führen. Dafür wurde ein Kostendach von 
15'000 Franken festgelegt. Wie bisher wer-
den die Mitarbeitenden der City Watch Secu-
rity GmbH selber entscheiden, wann genau 
die Einsätze geleistet werden.                        (red)

Der Stadtrat sichert die Patrouillen der Security-Mitarbeiter noch mindestens bis Ende März.
Bild: tas

An der letzten Sitzung im Jahr entscheidet der Stadtrat jeweils über die Löhne des Personals.
Bild: pd
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Öffnungszeiten 
Winterwasser

Schwimmen Über die Festtage bietet das 
Winterwasser Oberthurgau mit attraktiven 
Öffnungszeiten viel Spass im warmen Was-
ser und erst noch mit Aussicht auf den win-
terlichen Bodensee. Von Sonntag, 24. De-
zember 2023, bis Dienstag, 2. Januar 2024 
hat das Bad täglich von 10 bis 16 Uhr geöff-
net. Am Montag, 25. Dezember, Dienstag, 26. 
Dezember und Montag, 1. Januar, bleibt das 
Winterwasser geschlossen. Aktuelle Infos 
unter www.winterwasser.ch.

Öffentliches Jassturnier
Jassen Am Dienstag, 9. Januar 2024, um 14 
Uhr, findet im Alters- und Pflegezentrum Am-
riswil ein öffentliches Jassturnier statt. Saal-
öffnung ist um 13.30 Uhr. Gespielt wird mit 
französischen Karten «Handjass zu dritt». 
Das Startgeld beträgt 10 Franken. Anmelden 
kann man sich bis Freitag, 5. Januar 2024, 
beim Restaurant Egelmoos unter der Tele-
fonnummer 071 414 34 44.

Festliches  
Neujahrskonzert

Konzert Am Sonntag, 7. Januar 2024, veran-
stalten die Amriswiler Konzerte in der Ka-
tholischen Kirche Amriswil (Alleestrasse 17) 
um 17.15 Uhr das Konzert zum Neuen Jahr. 
Das Festkonzert setzt einen ersten musika-
lischen Akzent auf das, was das Konzertpu-
blikum während des Jahres erwartet. Fest-
liche und fröhliche Chöre und Melodien aus 
Oper und Konzert erfreuen die Zuhörer. Mit 
beliebten Werken von Mozart («Missa G-dur» 
KV 140), Franck «Panis angelicus», Mendels-
sohn «Hark the Herald Angels», Gruber «Stille 
Nacht», Willcocks «Adeste fideles», Tosti «Ave 
Maria», «Carol of the bells» und vielen ande-
ren, heissen die Amriswiler Konzerte so das 
neue Jahr feierlich willkommen. Der Eintritt 
kostet 20 Franken, Ermässigung Studi/Legi/
IV 10 Franken. Karten gibt es an der Abend-
kasse oder unter eventfrog.ch. Die Ausführen-
den sind Cappella Vocale Thurgau, Camera-
ta instrumentale, Isabel Cangelosi (Sopran), 
Alexander Grob (Tenor), Niccoló Paudler (Ba-
riton), die Leitung hat Thomas Haubrich. 

Tanznachmittag 
im APZ

Tanzen Am Donnerstag, 28. Dezember, fin-
det im Restaurant Egelmoos der nächste 
Tanznachmittag statt. Kurt Reut und Yvonne 
Held werden zum letzten Mal im APZ auftre-
ten und noch einmal für beste Unterhaltung 
sorgen. Der Anlass beginnt um 14.30 Uhr im 
Alters- und Pflegezentrum Amriswil.

Aktion Sternsingen 
2024 in Sommeri

Sternsingen Bald ist es wieder soweit und 
die drei Könige stehen vor der Tür… Die 
aktuelle «Aktion Sternsingen 2024» steht 
unter dem Motto «Gemeinsam für unse-

re Erde. In Amazonien und weltweit». Die-
ses Jahr geht es um den Regenwald und sei-
ne Bewohner, genauer: um Amazonien. Der 
Sternsinger-Partner FUCAI setzt sich mit 
den «Aulas Vivas» (das heisst «lebendiges 
Klassenzimmer») dafür ein, durch die Kin-
der die Traditionen und die bedrohte Na-
tur in Amazonien zu erhalten und zu schüt-
zen. Mit ihrem Einsatz in der Schweiz für die 
Kinder weltweit lernen die Sternsingerinnen 
und Sternsinger, dass Kinder und Jugendli-
che mehr verbindet als sie trennt – und dass 
es sich lohnt, offen und respektvoll aufein-
ander zuzugehen. Die Sternsinger-Kinder 
von Sommeri werden am Freitag, 5. Janu-
ar 2024, und Samstag, 6. Januar 2024, auf 
dem Gebiet der katholischen Kirchgemein-
de Sommeri (Engishofen, Kümmertshausen, 
Amriswil bis Kronberg, Hefenhofen, Ober-
aach, Dozwil und Sommeri) zu Fuss unter-
wegs sein und würden sich sehr freuen, mit 
Sprüchen und Gesang für ihr Ziel, den Kin-
dern in Not zu helfen, einen «schönen Bat-
zen» zu sammeln. Wir sind bemüht, an mög-
lichst viele Türen zu klopfen, aber da das 
Gebiet sehr gross ist und die Füsse der Kin-
der ziemlich klein, möchten sich bitte alle, 
die die drei Könige unbedingt empfangen 
möchten, beim Pfarreisekretariat Sommeri, 
Tel. 071 411 19 17 oder bei Marisa Keller, ma-
risa.keller@bluewin.ch, direkt melden. 

Diavortrag über den 
Mont Blanc

Anlass Am Freitag, 12. Januar 2024, lädt das 
Alters- und Pflegezentrum Amriswil alle In-
teressierten zu einem Diavortrag zum The-
ma «Mont Blanc, im Bann des Monarchen» 
ein. Jörg F. Schuler aus Radolfzell zeigt ein-
drückliche Bilder und führt mit fachmänni-
schem Kommentar durch den Vortrag. Der 
Anlass beginnt um 15 Uhr und findet im Saal 
des Alters- und Pflegezentrums Amriswil,  
an der Heimstrasse 15, in Amriswil statt. Der 
Eintritt ist wie immer frei.

Advent im Spital mit 
den Aachsängern

Konzert Am dritten Dezemberwochenende 
konnte der Chor der Aachsänger von Am-
riswil im Kantonsspital Münsterlingen viel 
Applaus für ihren Auftritt entgegennehmen. 
Die Sänger brachten mit zwei Auftritten viel 
Weihnachtsstimmung zum Personal und 
den Patienten. An der ersten Veranstaltung 
für das Personal in der barocken Klosterkir-
che, stand eine tiefgründige Weihnachtsge-
schichte im Mittelpunkt, worin es um Maria 
und Josef und die Geburt von Jesu und um 
Engel ging, vorgetragen von den Seelsor-
gerinnen Susanne Imhof und Barbara Hus-
ter sowie weiteren Mitarbeitern des Spitals. 
Am Samstag dann, las die katholische Seel-
sorgerin Barbara Huster, die Weihnachts-
geschichte vor. Die Erzählerinnen wurden 
unterstützt vom gefühlvollen Gesang der 
Aachsänger, unter der Leitung von Dirigent 
Pascal Miller. Gesungen wurde zum The-
ma Advent und Weihnachten zum Beispiel 
«Dona nobis pacem», «Gott hat mir längst 
einen Engel gesandt» oder «Stille Nacht, 
heilige Nacht». Am zweiten Auftritt im Spi-
tal selber sangen die Aachsänger dann im 
Eingang für die dort anwesenden Patien-
ten, aber auch via Radio-Übertragung für 
jene Patienten in allen Zimmern einen bun-
ten Strauss von Liedern. Chormitglied Geri 
Graf führte mit den Liedern «Sonnenauf-
gang» von Peter Cornelius, «Wunderbar ist 
die Welt» von Louis Armstrong oder «Veta 
umana» gekonnt durch das Programm. Diri-
giert hat Vize-Dirigent Hansruedi Göhring. 
Barbara Huster erinnerte mit tiefgründigen 

Gedanken an die Weihnachtszeit. Danach 
folgten weitere Lieder wie etwa «O du stille 
Zeit», «Schenke uns Frieden», und gemein-
sam mit den Zuhörern ertönte in den Hal-
len des Spitals «Stille Nacht, Heilige Nacht». 
Abgeschlossen wurde der Auftritt der Aach-
sänger im «Nonnenpförtli»-Restaurant.

Vogelkundlicher Grund-
kurs Amriswil 2024 

Tiere Wer hat sich auch schon gefragt, wel-
che Vögel im Winter das Futterhäuschen be-
suchen? Welcher Greifvogel da am Himmel 
kreist, oder wessen Gesang einen morgens 
aus den Federn lockt? Diese und weitere Fra-
gen werden im ornithologischen Grundkurs 
vom Februar bis Juni 2024 beantwortet. Es 
sind keine Vorkenntnisse notwendig. Die De-
tailausschreibung und Infos, sowie Anmel-
dung bei Thomas Biser, Präsident NVVA,  
tbiser@bluewin.ch, 079 743 49 31 oder on-
line www.nvvamriswil.ch.

30 Jahre für die  
Bibliothek Amriswil

Jubiläum Die Bibliothek und Ludothek fei-
ert mit Susanne Metzger nicht nur einen be-
sonderen Jahrestag, sondern auch eine bein-
druckendende Reise von 30 Jahren Einsatz 
und Treue für die Bibliothek. Anfang Janu-
ar 1994 war ihr Start im Verein und dieser 
kann ihr nun anlässlich des 30-jährigen Ar-
beitsjubiläums grosse Dankbarkeit für ihre 
herausragende, langjährige Arbeit im Team 
aussprechen. Seit drei Jahrzenten ist Susan-
ne Metzger nicht nur eine geschätzte Mit-
arbeiterin, sondern auch eine integrale Per-
sönlichkeit der kulturellen Institution. Mit 
ihren Fachkenntnissen, ihrem Engagement, 
viel Elan und der Bereitschaft, sich stets wei-
terzuentwickeln, ist sie eine wertvolle Stüt-
ze in der Stadtbibliothek. Sie hat sich immer 
rasch den neusten Herausforderungen ange-
passt. Dies trug wesentlich dazu bei, die Be-
liebtheit, den guten Ruf und den Erfolg der 
Bibliothek zu verankern. Das Team freut sich 
mit ihr sehr über diesen Meilenstein. Gleich-
zeitig ist man froh durch ihre Präsenz und 
durch ihr Können und ihrer weiteren Mit-
arbeit auf sie zählen zu dürfen. Zusammen 
mit ihren Arbeitskolleginnen wird sie auch 
künftig eine optimale Unterstützung und 
beliebte Ansprechperson für die vielen Mit-
glieder der Bibliothek sein. Herzlichen Dank 
für die tollen 30 Jahre Susanne Metzger.

Ausgehen und mitmachen
FREITAG | 22.12.
ABA Jahresabschlussfeier, 18.30 Uhr, 
Evang. Kirchgemeindehaus 
DJ Don Philippo, 19 bis 22 Uhr, Amriswil on  
Ice

SAMSTAG | 23.12.
Andy Mc Sean, 19 bis 22 Uhr, Amriswil on Ice

MITTWOCH | 27.12.
DJ Matchlaz & DJ Notnyze, 19 bis 22 Uhr, 
Amriswil on Ice

DONNERSTAG | 28.12.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Radolfzellerpark 
Tanznachmittag im APZ, 14.30 Uhr, APZ 
Der Glöckner von Notre Dame, 20 Uhr,  
Kulturforum

FREITAG | 29.12.
DJ A-Tom, 19 bis 22 Uhr, Amriswil on Ice 
Der Glöckner von Notre Dame, 20 Uhr,  
Kulturforum

SAMSTAG | 30.12.
Der Glöckner von Notre Dame, 15 bis 17 Uhr,  
Kulturforum 
DJ Private, 19 bis 22 Uhr, Amriswil on Ice

SONNTAG | 31.12.
Silvesterparty – New Year with Friends, 18 
bis 3 Uhr, Viva Bar and Lounge 
Feuerwerk und verträumte Melodien,  
22.30 Uhr, Katholische Kirche St. Stefan

MONTAG | 01.01.
Eröffnung Laternenweg mit Neujahrsapéro, 
16 Uhr, Amriswil on Ice, Laternenweg bis  
31. Januar jeweils 17 bis 20 Uhr

MITTWOCH | 03.01.
Spieleabend für Erwachsene, 19.30 Uhr,  
Bibliothek Amriswil

DONNERSTAG | 04.01.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Radolfzellerpark

FREITAG | 05.01.
Fear of Friday, 19 bis 22 Uhr, Amriswil on Ice

SAMSTAG | 06.01.
Freaky Audio Machine, 16.30 bis 18 Uhr,  
Amriswil on Ice 
Volley Amriswil vs TSV Jona Volleyball,  
17 Uhr, Sporthalle Tellenfeld

SONNTAG | 07.01.
Neujahrskonzert, 17.15 Uhr, Katholische  
Kirche St. Stefan

MONTAG | 08.01.
Turnen für jedermann, 18.30 Uhr, Turnhalle 
Freiestrasse

MITTWOCH | 10.01.
Kleintierausstellung, 10. bis 14. Januar, 
Pentorama

DONNERSTAG | 11.01.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Radolfzellerpark

SAMSTAG | 13.01.
Altpapiersammlung, ab 8 Uhr, Ganz Amris-
wil inkl. Almensberg, Biessenhofen, Scho-
cherswil und Oberaach 
Volley Amriswil vs Lausanne US, 17 Uhr, 
Sporthalle Tellenfeld  
Friedrichs Nebelmeer – Bläserquintett,  
19 Uhr, Kulturforum 

SONNTAG | 14.01.
Sport am Sonntag, 14 bis 16 Uhr, Turnhalle  
Egelmoos

MONTAG | 15.01.
Turnen für jedermann, 18.30 Uhr, Turnhalle 
Freiestrasse

DONNERSTAG | 18.01.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Radolfzellerpark

SAMSTAG | 20.01.
Merci, Udo Jürgens, 20 Uhr, Pentorama

SONNTAG | 21.01.
Sport am Sonntag, 14 bis 16 Uhr, Freiestrasse

Die Amriswiler Konzerte laden zum Konzert.

Bibliotheksmitarbeiterin Susanne Metzger.

Bild: pd

Die Aachsänger zu Gast im Spital Münsterlingen.

Bild: pd

Tipp!

Tipp!

Tipp!

Tipp!

Tipp!

Tipp!

Tipp!
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WERBUNG

Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

About Dry Grasses –
im winterlichen Anatolien

Freitag, 22. Dezember um 20.15 Uhr;
Mittwoch, 27. Dezember um 19.30 Uhr
Von Nuri Bilge Ceylan | OV d/f | ab 16 | 197 Min.

WOW! Nachricht aus dem All
Samstag, 23. Dezember um 14 Uhr;
Mittwoch, 27. Dezember um 14 Uhr; 
Dienstag, 2. Januar um 14 Uhr
Von Felix Binder | Deutsch | ab 6 | 103 Min.

Napoleon
Samstag, 23. Dezember um 20.15 Uhr
Von Ridley Scott | Deutsch | ab 14 | 158 Min.

Wish – Asha und der gute Stern
Sonntag, Heiligabend, 24. Dezember um 14 Uhr;
Samstag, 30. Dezember um 14 Uhr
Von Chris Buck | Animation | DE | ab 6 | 95 Min.

Bon Schuur Ticino – 
Initiative «No Bilingue»

Mittwoch, 27. Dezember um 17 Uhr;
Sonntag, 31. Dezember um 21 Uhr
Silvestervorstellung ausverkauft
Von Peter Luisi 2023 | Dialekt d | ab 6(12) | 88 Min.

Für Hund und Katz ist auch noch Platz
Donnerstag, 28. Dezember um 14 Uhr
Von Max Lang | Animation | | DE | ab 4 | 50 Min.

Weiter im Kino Roxy:
Priscilla | 28. Dezember | 3. Januar 2024
Himmel über Zürich | 29. Dez. | 2. Januar 2024
Ein verflixt schwieriges Jahr | 29. Dez. | 6. Jan.
Joan Baez, I am a Noise | 30. Dez. | 4. Januar
Migration – raus aus dem Teich | 1. | 7. Januar
Living Bach – globale Kraft der Musik  
| 1. und 13. Januar
Monsieur Blake zu Diensten | 2. | 10. Januar
Oink, das herzigste Schweinchen | 5. | 14. Jan.
Ferrari – immer auf dem Gaspedal | 5. | 13. Jan.
Cocktail – Tom Cruise als Barkeeper | 6. Januar
Hebammen – auf die Welt kommen | 11. Januar
Perfect Days – unsere alltägliche Welt

Öffentliches Jassturnier
iimm  SSaaaall  ddeess  AAlltteerrss--  uunndd  PPfflleeggeezzeennttrruummss  HHeeiimmssttrraassssee  1155,,  88558800    AAmmrriisswwiill

DDiieennssttaagg,,  99..  JJaannuuaarr  22002244
SSttaarrtt  1144..0000hh                                                      

SSaaaallööffffnnuunngg  1133..3300hh

GGeessppiieelltt  wwiirrdd  mmiitt  ffrraannzzöössiisscchheenn  KKaarrtteenn  ««HHaannddjjaassss  zzuu  DDrriitttt»»

SSttaarrttggeelldd  1100..0000  FFrraannkkeenn
AAnnmmeellddeesscchhlluussss  FFrreeiittaagg,,  55..  JJaannuuaarr  22002244

UUnntteerr  TTeelleeffoonn  007711//  441144  3344  4444
RReessttaauurraanntt  EEggeellmmooooss  AAPPZZ

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrree  TTeeiillnnaahhmmee
IIhhrr  GGaassttrroo--  TTeeaamm

Einladung zur 
Diaschau

g

 

Freitag, 12. Januar 2024
15.00 Uhr im Saal APZ

Bilder von Jörg F. Schuler

- Mt Blanc –
Im Bann des Monarchen

DIE IMMO-EXPERTEN 
IN DER REGION OBERTHURGAU 

amriswil@goldinger.ch | Tel. 071 444 40 00

Liebe Patienten

Aufgrund der langen Schliessungszeit der 
Praxis bitten wir Sie, ihre Krankenakten 

zwischen dem 13.12.2023 und  
22.12.2023, dem 08.01.2024 

und 30.01.2024 abzuholen. Wir bitten 
um vorherige telefonische 

Anmeldung unter 071 411 27 27,  
oder per E-Mail an  

praxis.ivanitsky@hin.ch.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis 
und all die guten Wünsche.

Ihr Praxis–Team
Hausarztpraxis S. Ivanytskyy

Weinfelderstrasse 61, 8580 Amriswil

Im  Restaurant Egelmoos, 
Heimstrasse 15 in Amriswil

Jeden letzten Donnerstag im 
Monat ab 14.30 Uhr!

Alters- und Pflegezentrum
Amriswil

Donnerstag, 30. November 2023
Donnerstag, 28. Dezember 2023
Donnerstag, 25. Januar 2024

Die Musikanten und
das Restaurant-Team 
freuen sich auf viele 
Tanzbegeisterte!

Schenken Sie ein Stückchen
Menschlichkeit...

LATERNENWEG 
1. JANUAR
Amriswil on Ice
 
16 Uhr Neujahrsanpsrache mit Kür von Nachwuchstalent Barbara Huber, 
live begleitet von Singer Songwriterin Selina Schildknecht  
16.30 Uhr Neujahrsapéro vor dem Eisbrecher
17 Uhr Eröffnung Laternenweg 
 1225.ch

Wo? - Romanshornerstr. 14 
auf der Rückseite des Gebäudes

1. Liga vs National League Seeblick
Freitag, 11. Sept. 2020

Schweizer Cup
Mittwoch, 16.09.2020
20:00 Uhr
EZO Romanshorn

Pikes EHC Oberthurgau : HC Lugano

1.-Liga-Eishockey in Romanshorn Seeblick
Freitag, 18. Sept. 2020

Meisterschaft
Samstag, 19.09.2020
17.30 Uhr
EZO Romanshorn

Pikes Oberthurgau : Prättigau-Herrschaft

1.-Liga-Eishockey in Romanshorn Seeblick
Freitag, 25. Sept. 2020

Meisterschaft
Mittwoch, 30.09.2020
20.00 Uhr
EZO Romanshorn

Pikes Oberthurgau : EHC Frauenfeld

1.-Liga-Eishockey in Romanshorn Seeblick
Freitag, 9. Okt. 2020

Meisterschaft
Samstag, 10.10.2020
17.30 Uhr
EZO Romanshorn

Pikes Oberthurgau : HC Luzern

1.-Liga-Eishockey in Romanshorn Seeblick
Freitag, 9. Okt. 2020

Meisterschaft
Mittwoch, 14.10.2020
20.00 Uhr
EZO Romanshorn

Pikes Oberthurgau : EC Wil

Meisterschaft
Samstag, 06.01.2024

17.30 Uhr
EZO Romanshorn

1.-Liga-Eishockey in Romanshorn

Pikes Oberthurgau : HC Delémont-Vallée

Information  
Hausarztpraxis  
Ivanytskyy
Sehr geehrte Patienten und Patientinnen. Die 
letzten Monate waren geprägt von meiner feh-
lenden Berufsausübungsbewilligung, was die 
Situation besonders herausfordernd gestaltet 
hat. Trotz aller Bemühungen, die Praxisarbeit 
aufrechtzuerhalten, war kein durchschlagen-
der Erfolg zu verzeichnen. Bis möglicherweise 
Ende des kommenden Sommers bleibt die 
Hausarztpraxis an der Weinfelderstrasse 61 in 
Amriswil geschlossen. Einen Nachfolger oder 
Vertreter liess sich leider nicht finden. Herzli-
chen Dank für Ihr Verständnis und all die guten 
Wünsche. Ihr Praxis–Team.                                       (pd)
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